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Grußworte im Schützenjahr 2020

Der geschäftsführende 
Vorstand des Schützen-

vereins Rhynern1837 e.V.

Von links: 
Oliver Brinckötter, 

Steve Hannig, 
Stephan Tillmann, 

Sebastian Saarbeck, 
Tim-Frederik Lütkhoff

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

normalerweise darf ich euch von dieser Stelle auf den Höhepunkt unserer Schützensaison einstimmen, 

die Neuigkeiten und die altgeliebten Traditionen unseres Vereines zum Besten geben und mich bei den 

scheidenden Königen und Jubelkönigen für Ihre Unterstützung bedanken. Doch in diesem Jahr ist alles 

anders – leider nicht im guten Sinne. Denn zum ersten Mal nach den Kriegsjahren feiern wir kein Schüt-

zenfest in Rhynern, das Schützenjahr 2020 wird keinen neuen König oder Königin hervorbringen und alle 

Anwärter werden sich noch ein weiteres Jahr gedulden müssen. 

Die endgültige Entscheidung zur Absage fiel Mitte April. Vorweg gegangen waren intensive Gespräche 

zwischen den Vereinen des Hammer Stadtverbandes, der Politik und nicht zuletzt unseren Partnern, die 

uns teils schon Jahre und Jahrzehnte auf unserem Fest begleiten und für die die gegenwärtige Situati-

on alles andere als erfreulich ist. Am Ende war die Absage jedoch unausweichlich, die notwendigen  

Abstands- und Hygienevorkehrungen schlicht nicht realisierbar und das Risiko eines potenziellen Infek-

tionsherdes nicht vertretbar. Ich hoffe, trotz der sicherlich allgemein vorherrschenden Enttäuschung, ist 

unsere Entscheidung auch für euch nachvollziehbar. 

Nun gilt es aber auch nach vorne zu schauen. Zunächst mit dem Ausblick auf die zweite Halbzeit der  

Regentschaft unseres Königspaares Petra und Meinolf Erdmann. Liebe Petra, lieber Meinolf, allen äußeren 

Umständen zum Trotz freue ich mich gerade mit euch und eurem Hofstaat in diese Verlängerung zu 

gehen. Bitte erhaltet euch bei eurer Zugabe euren Frohsinn und Leichtigkeit. Damit erweist ihr gerade in 

diesen Zeiten dem Schützenwesen in Rhynern einen großen Dienst.

Mein Dank gilt aber auch unseren diesjährigen Jubelkönigen Volker Frost und Udo Stockebrand. Ihr hattet 

alles bereitet, um uns in euren Jubeljahren willkommen zu heißen. Wir wären dieser Einladung nur zu 

gerne gefolgt, nun kommt es anders. Aber in diesem Fall gilt: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Seid 

gewiss, wir werden einen Weg finden, eure Jubelfeste gebührend gemeinsam zu begehen. Ob, und wenn 

ja, was das Schützenjahr 2020 vielleicht doch noch an Aktivitäten zulässt, bleibt abzuwarten. Ideen gibt 

es genug. Wir halten euch auf dem Laufenden.

Am Ende bleibt mir nur noch, euch viel Spaß beim Durchstöbern dieser Lektüre zu wünschen. Möge sie 

euch zumindest für das anstehende Fronleichnam-Wochenende ein Stück Schützenfestgefühl zurückbrin-

gen. Das Wichtigste aber: Bleibt gesund und munter. Wir sehen uns wieder, spätestens im Schützenjahr 2021!

Horrido!  –  Steve Hannig | 1.Vorsitzender



Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

durch eine spontane Entscheidung ist es mir vor einem Jahr gelungen, mit wenig Aufwand und zur 
Überraschung aller Anwesenden, mit einem gezielten 213. Schuss die Königswürde zu erreichen.
Es war schon immer mein Traum in unserem Schützenverein König zu werden. Auch unser 
spontan zusammengestellter Hofstaat hatte keine Ahnung, dass er an diesem super sonni-
gen Wochenende, bei anstehenden Ausmärschen und Gratulationen, bei anderen Vereinen 
an unserer Seite sein würde.

Für diesen wunderbaren Hofstaat und den perfekt durchorganisierten Vorstand, sowie die 
Unterstützung aller Beteiligten möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Wir bedauern es sehr, dass durch die aktuelle Situation in diesem Jahr kein Schützenfest 
stattfinden wird. Das bedeutet, dass sich unsere Amtszeit um ein Jahr verlängern wird. 
Wir werden mit unserem Hofstaat bis zum nächsten Schützenfest unseren Verein bei allen 
zukünftigen Aktivitäten unterstützen.

Hierfür möchten wir uns im Voraus schon mal bei allen Beteiligten bedanken und wünschen 
den zukünftigen Königsanwärtern 2021 auf etwas Geduld und ein gesundes Wiedersehen.
Wir sind stolz euer Königspaar bis zum nächsten Schützenfest sein zu dürfen und können 
es kaum abwarten, dass wir alle zusammen wieder feiern dürfen.

Ein gesundes Horrido,
Petra und Meinolf

Grußworte im Schützenjahr 2020

König 2019 Meinolf Erdmann

Königspaar 2019 

Meinolf und Petra Erdmann



Grußworte im Schützenjahr 2020

25-jähriger Jubelkönig Volker Frost

Liebe Schützenschwestern und -brüder,
 
das Jahr 2020 ist mein Jubiläumsjahr. Leider habe ich die Info bekommen, dass in diesem 
Jahr kein Schützenfest stattfindet. Mit diesem Virus ist nicht zu spaßen. Ich möchte es aber 
dennoch nicht versäumen, euch ein paar Worte zu schreiben und meinen Dank auszudrücken. 
Da wäre der Vorstand des Schützenvereins Rhynern 1837 e.V.. Gäbe es diese ehrenamtlichen 
Schützen nicht, dann würde das schönste Fest im Jahr nicht stattfinden. Sobald der Vogel 
fällt, stehen sie einem beiseite und die gut geölte Maschinerie des Vorstands läuft an. Ohne 
diese Hilfe kann man das Königsamt nicht stemmen. Ich weiß noch als wäre es gestern ge-
wesen, der Kugelfang war leer und der Hofstaat war bereit. Eine wunderschöne Zeit begann. 
Am Samstag wurde das Antreten auf später verschoben, um allen Schützenbrüdern- und 
-schwestern trotz einer Parallelveranstaltung die Gelegenheit zu geben mitzumarschieren.
Falls ihr es nicht mehr wisst: Dortmund wurde an diesem Samstag Meister und viele Fans 
wollten gerne das Spiel sehen. – Ach, es war ein schönes Fest.
Jetzt, da ich seit mehreren Jahren nicht mehr im schönen Rhynern wohne, steht mir auch in 
diesem Jahr wieder der Vorstand des Schützenvereins Rhynern 1837 e.V. zur Seite. Auch 
dafür möchte ich mich herzlich bedanken. Ich hoffe natürlich, dass alle Schützenschwestern 
und -brüder gesund bleiben und lasst euch nicht unterkriegen. 
 
Zum Abschluss möchte ich auf den Schützenverein Rhynern 1837 e.V. und den Vorstand ein 
dreifach kräftiges Horrido ausrufen!!!!
 
In diesem Sinne: Danke! – Euer Volker

Volker Frost und Anja Stoltefuß 

geb. Hülsmann



40-jähriger Jubelkönig 
Heinrich Schroer

50-jähriger Jubelkönig 
Udo Stockebrand

Königspaar 1970

Udo Stockebrand und Anne Velmerig (†)

Königspaar 1980 

Heinrich (†) und Roswitha (†) Schroer

Grußworte im Schützenjahr 2020

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, 
 
aus dem Exil in Idstein/Taunus grüßt Euer 
50jähriger Jubelkönig Udo Stockebrand,

Der Schützenkönig des Jahres 2020 heißt, 
ohne einen Schuss abzufeuern, „Corona“.

Schade, ich hätte gerne mit euch ein 
fröhliches und tolles Schützenfest gefei-
ert, ohne diesen gefährlichen und unge-
ladenen Gast. – Bleibt gesund!

Euer Jubelkönig 2020
Udo Stockebrand



Wir bilden aus.
Für den Ausbildungsbeginn 2020 suchen wir 
jeweils einen Auszubildenden m/w zum

- Medientechnologe Druck
- Medientechnologe Druckverarbeitung

Wir wünschen allen Schützen und ihren Gästen 
ein schönes Fest!

Wir drucken für Sie

Zeitschriften · Broschüren 
Prospekte · Flyer · Kataloge 

Gabelsbergerstraße 1 · 59069 Hamm 
Tel.: 02385 931-0 · www.grd.de

THOMAS
REERS

ELEKTROTECHNIK
THOMAS REEERS

Unnaer Straße 4
59069 Hamm
Tel. (0 23 85) 23 77
	 (01 71) 4 14 71 19
Fax (0 23 85) 6 89 17
t.reers@elektro-reers.de

Tradition die verbindet



Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
sehr geehrte Leser,

in einem Ausnahmejahr kann es natürlich keinen „normalen“ Blaukittelkurier geben. Zum einen, da 

manche Inhalte sich mangels eines bevorstehenden Festes erübrigen, zum anderen haben wir die 

Gelegenheit ergriffen, einige andere Seiten unseres Vereinslebens zu beleuchten. 

Zum Beispiel möchten wir ein wenig Klarheit in eines der meistdiskutierten „Geheimnisse“ des Schüt-

zenfestes bringen: Was kostet es eigentlich, König in Rhynern zu sein? Zu diesem Zwecke hat der 

geschäftsführende Vorstand die Karten auf den Tisch gelegt und gewährt an dieser Stelle Einblick in 

die sogenannte „Königsliste“, die Aufschluss über die Rechte und Pflichten eines Schützenkönigs gibt, 

aber auch offenlegt, welche Kosten im Laufe einer Regentschaft in etwa auf eine Majestät zukommen. 

Weiterhin haben wir den einzelnen Abteilungen und anderen wichtigen Institutionen unseres Schüt-

zenwesens die Möglichkeit gegeben, sich zu der Fragestellung „Worauf freut ihr euch im nächsten 

Jahr?“ zu äußern.

Andere Themen und Ideen folgten, und so ist aus dem anfänglichen Gedanken, was in einem Schützen-

jahr ohne Schützenfest überhaupt in einem solchen Heft stehen soll, dank vieler neuer Denkanstöße 

schließlich die Situation entstanden, so viel Inhalt zu haben, dass wir uns kurzerhand entschieden 

haben, unser Informationsmedium Nummer eins um einige Seiten zu verstärken.

Bei allen Änderungen ist zum Glück eines beim Alten: Unser Titelbild ist wieder einmal eine Augen-

weide! Bereits zum mittlerweile 19. Mal wurde es in unnachahmlicher Art und Weise mit viel Einfalls-

reichtum und Liebe zum Detail von Mirjam Brunzel gestaltet. Für diese Art des Ehrenamtes gebührt ihr 

unser herzlicher Dank!

Auf diesem Wege wünschen wir allen Lesern viel Vergnügen beim Erstöbern der alten und neuen 

Inhalte, um mit ein wenig Wehmut, aber noch mehr Vorfreude auf das nächste Fest die Fahne unseres 

Vereins auch in diesen Zeiten hochzuhalten. Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im Jahr 

2021 an der Blaukittelallee!

Aktion Flagge zeigen 2020

Auch wenn in diesem Jahr kein Schützenfest stattfindet, lebt das Schützenwesen weiter. 

Aus diesem Grund rufen wir dazu auf, uns Fotos zu schicken, wie ihr Schützenfest „feiert“ (natürlich 

im Rahmen der offiziellen Bestimmungen!).

Hisst ihr eure Fahnen am Fronleichnamstag? Marschiert ihr in Uniform durch den heimischen Garten? 

Macht ihr vielleicht euren eigenen Schützenumzug durch die Wohnung – mit Frühschoppen im Wohn-

zimmer, Antreten im Flur, Parade zwischen Garderobe und Schuhschrank, Blasmusik aus dem Radio 

oder der Bluetooth-Box, und dann zum Eieressen in die Küche? Ganz egal wie, schickt uns eure Fotos, 

die wir dann auf Facebook und unserer Homepage veröffentlichen. Die beste Einsendung wird mit 

einem 30-Liter-Fass Bier prämiert! Nutzt hierfür die Mailadressen oder Handynummern der Redakteure 

auf der letzten Seite. Wir freuen uns auf eure Bilder!

   

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Schützenverein Rhynern 1837 e.V. an (einzusehen unter: 
www.schuetzenverein-rhynern.de), insbesondere die Regelungen des §15 zur Speicherung, Verarbeitung und 
Nutzung der personenbezogenen Daten. 

Schützenverein Rhynern 1837 e.V. z.H. Tim-Frederik Lütkhoff     Vöhde 14c, 59069 Hamm 

 DE46ZZZ00000270644 

Zum Schützenfest 2020



Grußworte zum Schützenfest 2016

   

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Schützenverein Rhynern 1837 e.V. an (einzusehen unter: 
www.schuetzenverein-rhynern.de), insbesondere die Regelungen des §15 zur Speicherung, Verarbeitung und 
Nutzung der personenbezogenen Daten. 

Schützenverein Rhynern 1837 e.V. z.H. Tim-Frederik Lütkhoff     Vöhde 14c, 59069 Hamm 

 DE46ZZZ00000270644 



Königsliste

Aufgaben des Königs

Beim und nach dem Schützenfest:
•	 Ernennung eines Hofstaates
•	 Abholen des Königs 
	 (Da der König erst am Freitagabend feststeht, ist das Abholen an den Folgetagen schon  
	 durch den Vorstand vorbereitet - der König braucht nur zu erscheinen.)
•	 Ausrichten der Hofstaatsabrechnung

Im Schützenjahr:
•	 Mitgliedschaft im Schützenvorstand
•	 Teilnahme an den Vorstandssitzungen 
•	 Besuch der sieben Nachbarfeste mit Abordnung aus Hofstaat und Vorstand
•	 Besuch von ggf. stattfindenden Jubiläumsfesten 

Bei der Generalversammlung:
•	 Teilnahme an der Jahreshauptversammlung (in Blaukittel und mit Königskette)	
•	 Organisation des Belegens der Brote für die JHV (z. B. durch die Hofstaatsdamen)

Vor und beim nächsten Schützenfest:
•	 Beschaffung eines silbernen Königsordens
•	 Bestellung und Abnahme des neuen Schützenadlers
•	 Ausrichten einer Vogeltaufe 
•	 Organisation des Abholens am Schützenfest-Freitag 
•	 Ausrichten des Arbeitsfrühstücks mit dem neuen König am Schützenfest-Samstag

Der König repräsentiert während seiner Amtszeit den Schützenverein Rhynern 
1837 e.V. nach innen und nach außen, insbesondere gegenüber den benachbarten 
Schützenvereinen.



Königsliste

Kosten des Königs

Die Königsapanage stellt einen Anreiz dar, Schützenkönig in Rhynern zu werden! Die Apanage 
gehört allein dem König und soll seine Kosten mindern!

Die Ausgaben im Laufe der Regentschaft sind vom König weitestgehend selbst zu bestimmen. 
Zur Orientierung hier ein paar Anhaltspunkte welche Kosten in den vergangenen Jahren 
übernommen wurden.

Die Getränke für alle Anlässe sind bitte beim Getränkelieferanten des Vereins zu bestellen. 

Beim und nach dem Schützenfest:
•	 Freibier beim Abholen (je 150 Liter)
•	 Kaffeetrinken des Hofstaats beim Abholen
•	 Blumenrechnungen (bspw. für Blumenschmuck des Hofstaats)

Auf der Generalversammlung:
•	 50 Liter Freibier

Vor und beim nächsten Schützenfest:
•	 Schützenadler incl. Rohbauabnahme
•	 Königsorden aus Silber 
•	 Vogeltaufe (Örtlichkeit obliegt dem König)
•	 Freibier Abholen Folgejahr incl. Kaffeetrinken 
•	 Arbeitsfrühstück mit neuem König (ca. 10-15 Personen)
•	 Getränke bei der Anfertigung des Hofstaatsbilds (Organisation durch Vorstand)

Der Verzehr durch Hofstaat & Königspaar im Festzelt (Rechnung Festwirt/ Essen Caterer) 
und die Abrechnungsfeier wird in der Regel auf den Hofstaat umgelegt.

Für evtl. Rückfragen stehen jederzeit zur Verfügung
1. Vorsitzender		  Steve Hannig			   Tel.: 02385/ 7090204
2. Vorsitzender		  Stephan Tillmann			   Tel.: 02385/ 68412
Schriftführer		  Sebastian Saarbeck		  Tel.: 02385/ 9149513
Schatzmeister		  Tim-Frederik Lütkhoff		  Tel.: 0151/ 61412755
Beisitzer			   Oliver Brinckötter			   Tel.: 02385/ 3070



Hinter den Kulissen

Was ist nach dem finalen Königsschuss zu tun oder – „Wie bestelle ich einen Königsadler?“
Natürlich gibt es das eine oder andere nach dem finalen Schuss für den König zu tun. Aller-
dings ist das kein Hexenwerk und der Verein steht immer mit Rat und Tat zur Seite.
Mit einer Ausnahme! Die Bestellung des neuen Königsadlers. Getreu dem Motto „Du hast den 
alten Vogel erledigt, jetzt kümmere Dich auch um Ersatz“ muss jeder König in Rhynern einen 
hochoffiziellen Auftrag an die bestellten Vogelbauer erteilen. Die Ehre zum Bau des Vogels 
haben derzeit Michael Rösmann und Oliver Brinckötter, die sich ebenfalls strikt an uralte, 
über Jahrzehnte hinweg überlieferte Bauanleitungen halten müssen. Nur so kann gewährleis-
tet werden, dass die Qualität des Federviehs im Kugelfang jedes Jahr auf einem gleichhohen 
Niveau liegt.

Ihr könnt Euch vorstellen, wie kompliziert in diesem Fall die Bestellung dieses Vogels ist.
Um zukünftigen Majestäten an dieser Stelle eine kleine Hilfestellung an die Hand zu geben, 
möchten wir Euch ein paar der letzten Vogelbestellungen als Muster an die Hand geben….
 			    

Die „klassische Variante“ – 	 Die berufsnahe Variante – 
handgeschrieben und gesiegelt.	 ebenfalls handgeschrieben auf einem Schieferstück

Und hier noch die „pragmatischen Varianten“ – natürlich handgeschrieben, möglicherweise 
aus einer zeitlichen Not heraus oder getreu dem Motto „Mir fällt da gerade was ein ….!“

Ihr seht, alles folgt strengsten Regularien! Wir freuen uns schon jetzt auf viele kreative Adler-
bestellungen von Euch! – Horrido!

Der BierdeckelDer Pappteller Die Serviette



Die Absage des Schützenfestes – eine Coronalogie

01.01.2020	 Generalversammlung des Schützenvereins Rhynern 1837 e.V.
	 Unter TOP 11 beschließt die Versammlung einstimmig: 
	 Auch 2020 soll am Fronleichnamswochenende in Rhynern Schützenfest gefeiert werden. 	
	 Der Vorstand erhält die Ermächtigung zur Planung aller weiteren Schritte.
 
06.03.2020 	 Zweite Vorstandssitzung des Jahres 
	 Der Vorstand bereitet sich nach gewohntem Protokoll auf das Schützenjahr vor.
	 Bei TOP 5: „Vorbereitung des Schützenfests“ ist Corona ist noch kein Thema.
 
12.03.2020 	 Jahreshauptversammlung des Stadtverbands der Hammer Schützenvereine
	 Wenige Stunden vor der Sitzung werden die ersten beiden Corona Infektionen in Hamm bestätigt. 
	 Der für den 28. März geplante Frühlingsball wird abgesagt. Die Schützenvereine  
	 Schmehausen und Nordenfeldmark geben die Verschiebung ihrer Feste in den September  
	 bekannt. Für die anderen früh im Jahr stattfindenden Schützenfeste wird empfohlen: 	
	 Haltet die aktuelle Lage im Blick. 
 
01.04.2020 	 Krisensitzung des geschäftsführenden Vorstands
	 Per Online-Konferenz bespricht das fünfköpfige Team die aktuelle Lage.
	 Entscheidung: Wir halten weiter an unseren Planungen fest. Wenn wir dürfen, dann  
	 feiern wir auch. 
 
06.04.2020 	 Gespräche mit allen Partnern 
	 Der geschäftsführende Vorstand nimmt in dieser Woche telefonisch Kontakt zu allen 	
	 Schützenfest-Vertragspartnern auf (bspw. Festwirt, Schanzenbach, Bands, Kapellen) 	
	 und bespricht die Möglichkeit eines ausfallenden Festes. 
 
16.04.2020	 Telefonkonferenz mit dem Oberbürgermeister
	 Der Oberbürgermeister lädt Vereinsvorsitzende der Hammer Schützenvereine zur Tele- 
	 fonkonferenz und verkündet die Entscheidung der Stadt Hamm: Bis Ende August werden  
	 Vereinsveranstaltungen wie Schützenfeste untersagt.  
 
17.04.2020 	 Erlass einer Ordnungsverfügung durch die Stadt Hamm
	 Jetzt haben wir es schwarz auf weiß: Das Schützenjahr 2020 fällt aus. Mit dem Erlass  
	 herrscht nun endgültig Planungssicherheit. Die Vertragspartner werden über die Absage 
	 informiert. Der WA titelt auf der Seite Hamm und Umgebung: „Die ganze Saison ist  
	 abgesagt - Schützen können dieses Jahr nicht feiern / Majestäten bleiben im Amt
 
18.04.2020	 Information an die Mitglieder
	 Der Schützenverein Rhynern informiert seine Mitglieder über die Homepage und über  
	 Facebook über die Absage unseres Festes. Am gleichen Tag erklären die Schützenvereine 
	 des südlichen Stadtbezirks gemeinsam in der Presse, dass es in diesem Jahr keine  
	 Schützenfeste geben werde „so bitter das ist“.
 
20.04.2020 	 Offizielle Hintergrundinformation an den Vorstand
	 Vorsitzender Steve informiert den Schützenvorstand offiziell und umfänglich über den  
	 Ablauf und die Hintergründe der Absage aller Schützenfesttermine. Auch die für den  
	 24.4. geplante Vorstandssitzung wird abgesagt. Es gibt aber auch erfreuliches: 
	 „So soll trotz alledem oder gerade deswegen ein Blaukittelkurier erscheinen“



Hinter den Kulissen

Was ist eigentlich ein Schützenverein?

Vielen ist der Schützenverein Rhynern 1837 e.V. bekannt und ein Begriff. Aber was macht unseren Ver-
ein eigentlich aus? Natürlich ist es mehr als das jährlich stattfindende Schützenfest oder die Tatsache, 
dass der Verein seit knapp 185 Jahren existiert.
Wikipedia beschreibt einen Schützenverein wie folgt:
Der Schützenverein (auch Sportschützenverein oder Schützenbruderschaft) in seiner heutigen Form 
entstand im frühen 19. Jahrhundert in Folge der napoleonischen Kriege. […] Viele der alten Schützen-
gilden bestanden fort. In ihnen fand auch der Wandel vom Brauchtum zur Sportart statt, indem durch 
das Schießen auf die konzentrische Zielscheibe Zufallsschüsse minimiert und das exakte Messen 
eingeführt wurde. Die Mitglieder bestanden zunächst vielfach aus Kriegsveteranen, wie der bisherigen 
freiwilligen Heeresverbände, z. B. des Lützowschen Freikorps. Neben gesellschaftlichen und sozialen 
Aspekten kamen den Schützenvereinen lange Zeit auch politische Funktionen zu. Im Vormärz (1815–
1848) wurden die Schützenvereine zu wesentlichen Trägern nationaldemokratischer Opposition ge-
genüber der einzelstaatlichen Fürstenherrschaft und blieben dies bis weit in die Gründerzeit hinein. 
Davon sind wir heute natürlich weit entfernt. Allerdings geht es auch uns um den Erhalt der Tradition 
und der Gemeinschaft.
Jedes Jahr aufs Neue freuen sich die aktiven und passiven Teilnehmer unseres Schützenfestes. Schon 
weit im Vorfeld werden Straßen geschmückt und/oder kleine Events organisiert, um sich auf das Fest 
einzustimmen. Unser Verein ist natürlich auch während des Jahres aktiv und richtet beispielsweise 
den Schützenplatz her oder organisiert alles für das jährliche Großereignis. Selbstverständlich kommt 
der Spaß auch hier nicht zu kurz. Darüber hinaus engagiert sich der Verein sozial. So unterstützen wir, 
im Rahmen unserer Möglichkeiten, die Franziskusküche, Menschen in Not sowie durch eine jährliche 
„Hutsammlung“ unseren Fanfarenzug und die Rhyneraner Sportschützen.
In Kooperation mit dem Heimatverein Rhynern haben wir einen Kalender mit historischen und neuen 
Fotomotiven aus unserem Dorf gestaltet und diesen in einer Auflage von 150 Stück drucken lassen. 
Alle Exemplare waren in kürzester Zeit vergriffen. Ein besonderer Dank noch einmal an die tollen 
Fotografen.
Vereinsleben heißt für uns Gemeinschaft, Heimat, Freundschaft, Toleranz und Verantwortung – dafür 
stehen wir und dessen sind wir uns auch bewusst. Miteinander feiern und füreinander da sein, so 
funktioniert ein intaktes Dorfleben. 
Zu runden Geburtstagen, Jubiläen, aber auch zu weniger schönen Ereignissen wie Beerdigungen ist 
der Verein präsent. Hierzu ein Hinweis in eigener Sache: Es ist nicht immer leicht einzuschätzen, ob 
die Anwesenheit einer Abordnung des Vereins bei Begräbnissen erwünscht ist. Daher die Bitte an die 
Angehörigen, auf den Vorstand zuzugehen wenn es gewünscht ist, dass der Verein einem Verstorbenen 
an diesem Tage die letzte Ehre erweisen darf.
Auch bei runden Geburtstagen ist es hilfreich vorab eine Information zu bekommen, ob beispielsweise 
eine Feier stattfindet, auf der die Anwesenheit des Vereins angemessen wäre. Sollte dies nicht der Fall 
sein, bekommt selbstverständlich trotzdem jedes Mitglied ab dem 70. Geburtstag ein Präsent, indem 
sich ein Vorstandsmitglied an den Jubilar wendet.



Stimmen aus dem Dorf

Worauf freut ihr euch im nächsten Jahr?

Avantgarde, André Sasse:
„In erster Linie freuen wir uns darauf, alle Schützenschwestern und Schützenbrüder munter und vor al-
lem wohl auf wieder zu sehen! Wir freuen uns im Jahr 2021 auf die vielen gemeinsamen Feste mit den 
Mitgliedern unseres Vereins, die natürlich in unserem Schützenfest 2021 Ihren Höhepunkt finden sollen! 
Gerne begrüßen wir dann auch wieder alle Freunde auf den Veranstaltungen der Avantgarde! 
Bis dahin wünschen wir Euch alle, dass ihr gesund und heil durch diese außergewöhnliche Zeit kommt! 
Passt auf euch auf und bleibt gesund! Wir sehen uns hoffentlich bald wieder! Horrido.“

Altgardisten, Matthias Lütkhoff:
„2021 sehnen wir uns nach einem ganz normalen Schützenjahr. Besonders freuen wir uns natürlich 
auf das Schützenfest, weil daran auch viele Schützenbrüder- und Schwestern teilnehmen, die man 
sonst nur sehr selten trifft. Schützenfest, der Ort der Begegnung.“

1. Rotte, Heinrich Saarbeck: 
„Neben dem Zusammenhalt und der Gemeinschaft der Schützen fehlt uns die Musik, allen voran der 
Fanfarenzug! Da bleibt uns dann die erste Freude auf das Schützenjahr 2021 und das beginnt ja Gott 
sei Dank schon am 1.1.2021 mit unserer Generalversammlung - mit leckeren Getränken und bestens 
belegten Schnittchen. Und dann kommt das Beste: Die größte Freude, das Fest der Feste, unser Schüt-
zenfest. Schon heute laufen die Wetten auf „den sichersten Schützen“. Also: Wir sind schon heute 
motiviert und voller Vorfreude auf das Schützenjahr 2021!“

Carsten Befeld, Vorletzte Rotte:
In erster Linie freue ich mich darauf, dass im nächsten Jahr endlich wieder Schützenfest ist!
Ich freue mich auf schöne Abende auf dem Schützenplatz, ob im Stuhlkreis mit der Vorletzten Rotte 
oder mit all den Leuten, die man teilweise nur einmal im Jahr zum Schützenfest trifft! – HORRIDO!

Andreas Busemann, letzte Rotte:
Ich freue mich auf Schützenfest 2021, weil man Freunde trifft, die nicht mehr in Rhynern wohnen und 
das lange Wochenende dazu nutzen, mal wieder in die alte Heimat zu kommen.

Helau und Horrido,
Ihr denkt bestimmt, warum sind die denn hier; in unserem schönen Blaukittelkurier???
Auch wir sind traurig, dass es ausfällt, unser Schützenfest; wegen der Coronapest.
Gerne hätten wir hier mit euch getanzt, gefeiert und gelacht; wie wir es zu Karneval noch haben gemacht.
2021 das ist doch klar, gibt es ein unglaubliches Schützenjahr.
Wir freuen uns darauf schon sehr; nach Möglichkeit gibt es dann keine Einschränkungen mehr.
In diesem Sinne: Bleibt gesund, Helau und ein dreifaches Horrido
Vom Prinzenpaar Carsten und Uschi Jacob

Angelika Harkebusch, Damenrotte:
“The same procedure as (außer 2020) every year!”
Wir freuen uns auf DAS Fest in 2021, auf gemeinsame Stunden, auf Marschieren zu Spielmannsmusik 
und Tanz mit der Band bis spät in die Nacht, auf Sonnenschein unter der Vogelstange mit Gesprächen 
und dem einen oder anderen Kaltgetränk. Ein dreifaches Horrido wünscht die Damenrotte.



Stimmen aus dem Dorf

Carsten Jacob, Jugendfanfarenzug Rhynerberg:
Horrido liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, auch wir vom Jugendfanfarenzug Rhynerberg 
bedauern es sehr, euch nicht musikalisch unterstützen zu können. Gern hätten wir mit euch den Kö-
nigsgarten gerockt. Doch leider ist es ja aus bekannten Gründen nicht möglich. Wir wünschen euch 
und uns, dass im nächsten Jahr, vielleicht nicht im gewohnten Rahmen aber dennoch, ein Schützenfest 
möglich ist. Mit musikalischen Grüßen

Ann-Sophie Benning, Stockumer Spielmannszug:
Das Schützenfest in Rhynern ist für uns immer ein ganz besonderes Fest. Jedes Jahr freuen wir uns auf 
das Grünrumbringen mit der Avantgarde und auf den Bärwurz auf dem Rhynerberg. Ein ganz besonderer 
Höhepunkt sind immer die fröhlichen Gesichter der Bewohner des Reginenhauses, wenn wir auf dem 
Kirchplatz spielen.

Michael Langenhorst, Blasmusik Hamm:
Liebe Mitglieder des Schützenvereins Rhynern. Wir, die Blasmusik Hamm, freuen uns schon jetzt auf 
die im Jahr 2021 wieder prächtig geschmückte Alte Salzstraße, die vielen Blumenangebinde eines 
ortsansässigen Gärtnereibetriebs, Preußens Gloria mit zahlreichen Zuhörern bei der Parade vorm Bür-
geramt, die ewig langen Präsentiermärsche und die freudige Feierei bis tief in die Nacht! Horrido und 
bis bald beim Schützenfest 2021 in Rhynern. Eure Blasmusik Hamm.

Lisa Kirchhoff, Eickelborner Spielmannszug:
Liebe Blaukittel, zum Fest 2021 kommen wir sehr gerne und freuen uns wie Bolle und grüßen euch 
ganz dolle! Bleibt gesund! Euer Spielmannszug Eickelborn.

Adrian Hien, Sportschützen:
Mit Blick auf das Jahr 2021 hoffen wir natürlich vor allem, den Trainings- und Wettkampbetrieb wieder 
aufnehmen zu können – jedenfalls soweit die Hygiene-Vorschriften unser regelmäßiges Beisammen-
sein zulassen. Außerdem freuen wir uns auf die Pokalschießen, die wir in diesem Jahr leider nicht 
ausrichten konnten.

Regina Behr, Reginenhaus:
Es ist eine lieb gewordene Tradition, dass am Samstag des Schützenfestes die Schützen am Reginen-
haus antreten. Schon Tage vorher ist es hier im Haus ein beliebtes Gesprächsthema. Die Bewohner 
freuen sich auf die Schützen, den König, den Hofstaat und auf die verschiedenen Kapellen. Da ist viel 
Musik, viel Leben, viel Abwechslung. Leider ist dieses Jahr alles anders. Für uns im Reginenhaus sind 
es ca. 2 Stunden gute Unterhaltung und das Gefühl dazu zu gehören. Das wird uns dieses Jahr sehr 
fehlen. Der Schützenverein muss nicht nur auf ein schönes Fest verzichten, auch die Arbeit eines 
ganzen Jahres scheint umsonst. Das ist sehr schade. 
Dieses Jahr ist alles anders. Aber es bleibt die Freude auf das nächste Jahr. Da ist hoffentlich wieder 
alles etwas normaler, da dürfen wir uns hoffentlich wieder begegnen und gemeinsam feiern. Bis dahin 
wünsche ich dem Schützenverein Rhynern alles Gute, viel Durchhaltevermögen und die Vorfreude auf 
ein unbeschwertes Schützenfest 2021!
Liebe Grüße aus dem Reginenhaus



Vereinsnachrichten

Runde Geburtstage 2020

Folgende Mitglieder können sich auf einen besonderen Geburtstag freuen:

70. Geburtstag	 Peter Hüske, Peter Kaufhold, Karl-Heinz Klein, Wilhelm Lütkhoff jun.,  
	 Wilfried Ramacher, Klaus Rinkewitz, Dr. Hermann Schlummer, Helmut  
	 Vieregge, Heinrich Volle, Rudolf Wagner
75. Geburtstag	 Josef Dröge, Werner Gumm, Gerd Hoffmann, Wilfried Kipka, Wolfgang Kost, 
	 Fritz Mölle, Peter Reinberg, Hans-Dieter Reinert, Clemens Schlotböller,  
	 Karl-Otto Schulze-Buxloh
80. Geburtstag	 Werner Baar, Rolf Bültmann, Wolfgang Gebauer, Winfried Hoppe,  
	 Karl-Heinz Kraemer, Manfred Lucks, Udo Menke, Gisbert Neumann,  
	 Manfred Obermüller, Franz Rehbein, Heinrich Rest, Franz Steinhoff,  
	 Hermann Velmerig, Bodo Witthüser
85. Geburtstag	 Heinrich Backhaus, Klaus Birkenstock, Dr. Ludwig Diers, Siegfried  
	 Dittrich, Johannes Kaiser, Friedhelm Lambardt, Edmund Ostermann,  
	 Horst Poerschke
90. Geburstag	 Hans Jasczurok, Rolf Kayser

Jubilare im Schützenjahr 2020

25 Jahre	 Dr. Marc Hömberg, Martin Meinke, Dietmar Murer, Guido Renninhgoff,  
	 Thomas Veit, Dirk Weyer, Sven Wingerath, Patrick Wöckel
50 Jahre	 Werner Betken, Ludger Dirkmann, Norbert Görres, Peter Hüske, Frank  
	 Junge, Franz-Josef Jürgens, Friedhelm Klebon, Heinz-Josef Lienkamp,  
	 Wolfgang Lüke, Werner Potthoff, Wilhelm Rosner, Hubert Steichert,  
	 Helmut Wöckel
60 Jahre	 Josef Cordes, Dieter Heuser und Hermann Kiserling 

Allen Jubilaren wünschen wir Gesundheit und übersenden die herzlichsten Glückwünsche 
zu Ihren Geburtstagen bzw. ihrer „runden“ Mitgliedschaft! 



Aus der Chronik – Schützenjahre 1970/1980/1995

–	 In diesen Jahren war der Zustrom neuer Schützen besonders groß. 52 Personen wurden  
	 allein am 1.1.1970 in den Verein aufgenommen. Der langjährige Königsoffizier Ernst  
	 Lindemann trat zurück. Werner Nellenschulte wurde sein Nachfolger.
– 	König des Schützenfestes wurde Udo Stockebrandt, der als „Udo 70“ in die Vereinsge- 
	 schichte einging. Seine Braut Anne Velmerig wurde Königin. […] Einem Wunsche des  
	 Königspaares folgend, wobei auch Schwager „Pfeiffer“ (Franz) wahrscheinlich nicht un- 
	 erheblichen Einfluss genommen hatte, waren die Hofstaatsdamen in prächtigen und auch  
	 offenherzigen Dirndl-Kleidern erschienen, wozu die Blaukittel der Männer ausgezeichnet passten.
– 	Auf vielseitigen Wunsch veranstaltete der Verein ein Herbstfest mit der Knappenkapelle  
	 Sachsen, die beim Schützenfest einen hervorragenden Eindruck hinterlassen hatte.

– 	Das Schützenfest 1980 erhielt eine besondere Note durch die aus Anlass des 15-jäh- 
	 rigen Bestehens des Fanfarenzuges in unserem Festzelt veranstaltete große Musikschau.  
	 Insgesamt 19 Fanfaren- und Spielmannszüge versammelten sich am frühen Nachmittag  
	 des Fronleichnamstages bei herrlichem Sonnenschein an den einzelnen Wirtschaften  
	 und marschierten mit klingendem Spiel im Sternmarsch zur Festwiese
– 	Infolge der großen Hitze am Freitag hatten die 378 Schützenbrüder bei der Besteigung  
	 des Rhynerberges, um den alten König abzuholen, schon soviel Durst bekommen, dass  
	 der Gerstensaft aus dem Bierauto reißenden Absatz fand. […] Die Hitzeschlacht gewann  
	 Heinrich Schroer von der Alten Salzstraße. Seine Frau Roswitha wurde Königin. 

– 	Der Jahreshauptversammlung ging ein heftiges Schneetreiben voraus, was sich negativ  
	 auf die Teilnehmerzahl auswirkte. Trotzdem fand sich damals Willi Klüter im Alter von 85  
	 Jahren in der Rhynernhalle ein. […] Mit den 26 Neuaufnahmen stieg die Mitgliederzahl  
	 des Schützenvereins auf insgesamt 808 Personen an. […] Im weiteren Versammlungs- 
	 verlauf wurde die erstmals schriftlich fixierte Schießsatzung seitens der Anwesenden  
	 verabschiedet.
– 	Das Schützenfest lief zur vollsten Zufriedenheit aller ab und schloss sich damit würdig  
	 an die früheren Feste an. Die Festbesucher zeigten sich vor allem begeistert von dem  
	 äußerst spannenden Schießwettkampf, den Volker Frost mit dem 368. Schuss für sich  
	 entschied. Zur Königin erkor er sich seine Freundin Anja Stoltefuß gen. Hülsmann.
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Wer noch einen Blaukittel benötigt (das nächste Fest kommt schneller als man
denkt) darf sich gerne an Birgit Rüter wenden (02385/6530)

Der Schützenverein bedankt sich bei seinen Werbeträgern!
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